
Handarbeit:  Manchmal sind zwei Esel stärker als hundert Pferde ( l inks oben).
Balanceakt: Die aufgeweichten Pisten bringen die Reifen des Öfteren an ihre
Haftungsgrenze. Dann ist Füßeln unabdingbar (unten). ,So eine Maschine sol l tet
lhr Euch auch anschaffen.n Denn wo ein 60-Jähriger mit dem Fahrrad lang-
kommt, bekommen Enduro-Piloten schon mal Herzrasen (ganz unten).
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INFORMATIONEN
Weitere lnformationen über Polen
auf den folgenden Webseiten:
www. polska-t ravel .de;

www.info-polen.com;
www.v i r tua loo len .de
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gent l i chen Beg inn  unserer  Re i -
se ,  das  po ln ische R iesengeb i r -
ge, erreicht ,  öf fnet  der Himmel
s e i n e  S c h l e u s e n .  D a s s  e s  e i n e
ganze Wei le dauert ,  b is s ie s ich
w i e d e r  s c h l i e ß e n ,  w i s s e n  w i r
zu  d iesem Ze i tpunk t  noch
n ich t .  Desha lb  w issen w i r  auch
noch n ich t ,  dass  unser  Vorha-
ben,  ganz  Po len  vom Südwes-
ten  b is  Masuren im Nordos ten
größtentei  ls  auf u nbefest i  gten
Wegen zu  durchqueren,  e in
sehr  ambi t ion ie r tes  werden
wi rd .  Auch d ie  Nachr ich ten  im
Fernsehen,  d ie  un ter  Wasser
s tehende Häuser  und über  d ie
Ufer  ge t re tene F lüsse ze igen,

ersche inen mi r  we i t  weg.
Noch.  Nach e inem Tag des
War tens  au f  e in  Ende des  Re-
gens brechen wir  auf .  Der Him-
mel gibt  s ich morgens trocken,
die Wege im Riesengebirge tun
d i e s  n i c h t .  M a n c h e  h a b e n  d i e
Kons is tenz  von Schmierse i fe ,
was n ich t  d ie  Großenduros ,
aber  Re i fen  und Fahrer  an  d ie
Crenze ih rer  Be las tbarke i t
b r ing t .  An  e inem eher  harmlos
aussehenden Sch lammloch is t
s ie  dann er re ich t .  M i lan  is t  Op-
t im is t  und fähr t  auch so  h ine in .
A ls  ob  ihn  e ine  f remde Kra f t
fes tha l ten  würde,  b le ib t  e r  ge-
nau in  der  Mi t te  s tecken.  D ie

K T M  b ä u m t  s i c h  n o c h  e i n m a l
kurz gegen das Unvermeidbare
auf ,  w i l l  da  i rgendwie  doch
noch he i l  h inaus ,  schaf f t  es
aber  nur  s ich  querzus te l len .  Da
he l fen  nur  noch Se i l  und ver -
einte Kräf te,  um die beiden aus
ihrer missl ichen Lage zu befrei-
en. Bei  der Rettungsakt ion stel l t
s ich  heraus ,  dass  d ie  zwe i te
Fahrspur weniger t ief  is t ,  was
den Rest von uns aufatmen lässt.

Nach vielen Ki lometern durch
t iefe Wälder öf fnet  s ich i rgend-
w a n n  e i n  h e r r l i c h e r  B l i c k  a u f
das  we i te  f lache Land vor  uns .
Das Ende des  Ceb i rges  is t  e r -
re ich t .  Rapsfe lder  vers t römen
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